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DS MARIETTELI

Zwöi roti Bäckli,
es Hütli wie Schnee,

lachet grad ds Müüli.
chasch d Zähnli drinn gseh.

Flattrigi Höörli
hei niene kei Rueh

u wird es Obe.

göh d Äugli gly zue.

• Vatti, es Müntschi
Chumm Muetti ou gschwing.
D Händli si gfaltet:
•Gott bhüet mer mys Ching.
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